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Freitag , den 1 . Mai 1840 .

L i
( 1850.2 ) Frei bürg . So

Buchhandlungen vorräthig :

t e r a r i s
eben ist bei Adolph

che A n z c
Emmerling in

Soll Rastatt
Surideskettung werden ?

broschirr. Preis 12 kr.

( 1854 . 1 ) Karlsruhe . Von der neue » Ausgabe von

Wilhelm Hauffs
sämmtlrchen ülerlrenm ä Sänden .

Schillersormat auf dem feinsten Velinpapier .

Srrbskr ? iptrorrsp Vers A fl . ZO kV.
ist der Iste Band wieder eingetroffen und in Unterzeichneter Buchhandlung zu haben .

Die weitern 4 Bände werden schnell Nachfolgen und mit dem Erscheinen des letzten Bandes tritt unabänderlich ein

erhöhter Ladenpreis ein .
Den zahlreichen Verehrern Hauffs , welchen hier seine Werke in würdiger Ausstattung zu billigem Preise geboten

werden , empfiehlt sich zu gefälligen Bestellungen
G . Holtzmann ,

lange Straße Nr . 141
in Karlsruhe .

zur Warnung dienen , bei Einrückung von Artikeln aus Möh -
( 1801 . 1 ) Karlsruhe . So eben ist erschienen und

in allen Buchhandlungen zu haben :

v » Christian Kapp
und seine literarischen Leistungen .

Ein Beitrag zur Literargeschichte des neun¬
zehnten Jahrhunderts .

Velinpap . eleg . brosch . Preis 40 kr .
Vorräthig in der

Groos '
sche n Buchhandlung (A. Bielefeld )

( 1814 . 1) Berlin .

Schmetterlingsanunlern , Forst - und Garten¬
besitzern bei Herannaben des Frühlings zur ge¬

fälligen Beachtung empfohlen .
Bei Th . Bade in Berlin ist vollständig in 6 Lieferungen

Erschienen , jedoch noch lieferungsweise » 1 st . 12 kr. durch
alle Buchhandlungen ( in Karlsruhe durch G . Bra u n ' sche
Hofbuchhandiuiig ) zuIwziehen

i g e n . Behandlung . Auf portofreie Anfragen und
Freiburg erschienen und in allen badischen Anmeldungen , welche letzteren einige Wochen

vor der Aufnahme des Patienten statt finden
müssen, ertheilt genügende Antwort der

Direktor Sellisberger ,
wohnhaft Schiffleutstaden Nr . 5

in Straßburg .
( 1749 .2) Leopoldshafen .

( Anzeige .) Traß - und Tang¬
steine, sogenannte Backofensteine ,

sind billig zu haben bei
Joh . Friedr . Müller u . Comp ,

in Leopoldshafen .
( 1832 .3 ) Baden . ( H a u s v e r k a u f .) Ein

aus Stein erbautes dreistöckiges Haus , mit oder
ohne Möbel , mit schönem Garten , welcher , so wie

«das Haus , eine der schönsten Aussichten gewährt ,
ist unter sehr annehmbaren Bedingungen zu verkaufen . Man
wende sich in frankirten Briefen an Herrn Math . Gros -

Holz , Kaufmann , oder an Herrn Theilnngskommiffär K a -

storf in Bade » .
( 1680 .3) Karlsruhe . ( Eisen -

' waarenlieferilng . ) Die Lieft -

, ^ rnng , der zu der Schiffbrücke bei Knie -
lingen erforderlichen Eisenwaaren soll im

Wege rer SummWon vergeben Werren , welches mir dem

Anfügen bekannt gemacht wird , daß das Verzeichnis darüber
und die bezüglichen Bedingungen auf dem diesseitigen Bureau

( Herrenstraße Nr . 25 ) täglich eingesehen werden können .
Karlsruhe , den 16 . April 1840 .

Großh . Weg - und Straßenbauinspektion .
s 1829 . 1) Mühlburg .

( G a sthausverkauf . )
Unterzeichneter ist gesonnen ,
sein Gasthaus mit der ewi -

gen Schildgerechtigkeit zum
Miesen wegen Ge/chastsan -
derung nmcr billigen Be¬

ringen , wenn sie die Unterschrift nicht kennen , behutsam zu
sehn , wenn sie sich anders nicht selbst in Prozesse verwickeln

wollen , während sich der heimtückische Bösewicht durch Leug¬
nen aus der Schlinge zieht .

Wer mit der Wahrheit umgeht , der mag seine Zeitnngs - _
anfsätze auch mit eigener Unterschrift unterzeichnen und nicht dingungen aus freier Hand zu verkaufen ,

im Dunkeln schleichen . Dasselbe liegt an der Promenade von Karlsruhe hierher ,

Möhringen , den 9 . April 1840 . an der Hauptstraße nach der Rhcinbrücke , welche in Bälde

Tischler , Bürgermeister . eröffnet wird , und an der Hauptstraße nach Rastatt , weiche

( 1828 . 2) WertbelM . (Ka - si^ einer starken Frequenz zu erfreue » har . Dasselbe ist
— ^ ^ e ee , 2 Stück hoch , massiv von Stein aufgebauk ,

k k n k g k su ch .) ElNk wohkhnbkU- Kellern , Küche , 10 Zimmern , einem Salon
besteht aus 2

und großen

sucht Behufs einer theilweisen Zehntab -

lösnng ein Kapital von 9000 fl . zu 4 Proz .

aufzunehmen .
Die hierzu lttsttragenden Herren Darlei¬

her und resp . Kassen werden geziemend ge -

ChUK -gffchnRanvenkalmder,
Nähere erörtert werden wird .

de Gemeinde des Unterrheinkreises Speich °rn,einem Pftrdesiall zulSPftrden , einem Kuy,lall.

oder

Naturgeschichte der europäischen Raupen ,
wie dieselben der Zeit nach in gewissen Monaten in der Na¬

tur rum Vorschein kommen . Nebst einem einleitenden Vor¬

bericht über das Aufsuchen und zweckmäßige Erziehen der

Raupen . Herausgegeben von Eh . F . Vogel ; mit einem Ti¬

telkupfer und 538 nach der Natur richtig gezeichneten und
kolorirten Abbildu ngen auf 41 Kupftrplatieu .

( 1640 . 1 ) Möhringen . ( Erklä¬
rung . ) Zn der Beilage zu Nr . 74 der
Karlsruher Zeitung von dieftip Jahr ist
ein Artikel aus Möhringen , in Betreff der

Verwundung des Bezirkamtmanns Würrh dahier , cingerückt ,
welcher einen neuen Beitrag zur Karakieristik einer gewissen
hiesigen Partei bildet .

Obwohl hier nur eine Stimme herrscht , von welcher
Seite jener Artikel herrühre , so wollte sich der Unterzeich¬
nete doch über den Verfasser desselben genauer verlässigen ,
und erhielt auf seine an das Kontor der Karlsruher Zeirung
gerichtete Anfrage die Auskunft , daß Tuchfabrikant Joseph
Anton Bcrtsche als Verfasser genannt sey .

Ich war nun anfänglich entschlossen , wegen der meinem
Vater Joseph Fischlcr in de » , Schmäheartikel zugefügien Un¬
bilde Klage zu erheben , allein die ziemlich sichere Voraus¬
sicht , daß gewisse Leute sich auch hier mir Leugnen und
Lügen hinauszuhelfen suchen würden , hielt mich um so mehr
davon ab , als schon früher in einem Aufsätze des Schwei -
zerkouriers ein ähnlicher Name unterzeichnet war , ja sogar
die Betreffende » sich bei vielen Personen als Verfasser ge¬
rühmt harren , und sodann bei der gerichtlichen Untersuchung
gleichwohl ans die schamloseste Wehe leugneten , so daß am
Ende die Redaktion belangt werden mußte , welche , um sich
vom Prozesse los zu machen , nichts Anderes thun konnte , a .s
den Verfasser für einen ehrlosen Verlänmrer und Betrüger
zu erklären , siehe Schweizerkourier vom Mai 1839 Nr . 39 .

Ich begnüge mich daher , eine Vergleichung der Resul¬
tate der beiden Untersuchungen , welche in vbenbezcichnelem
Auf atze berührt sind , hier öffentlich bekannt zu machen , und
sofort dem Publikum selbst die Beurthcilung zu überlasten ,
auf welche der beiden Jnknlpaten die Kinder auf de» Stra ,
ßen mit mehr Recht deuten !

Joseph Fischler , alt von hier , wurde der ihm angedich -
teten Brandstiftung durch hotgerichttiches Urtheil vervachllos
erklärt und dem Amte sogar verwiesen , daß Spezialuntersu -
chung eingeleitel wurde ; Joseph Anton Bertsche aber wurde
der ihm angeschuldigten Anstiftung der Verwundung res Be -
zirkamnnanns Würth ( fast könnte man es Mordversuch nen¬
nen > blas kiagfrei — und ( nach den Eiirscheidnngsgrünren )
dringend verdächtig erktärt .

Diese Winke , »nd insbesondere das Resultat der Unter¬
suchung gegen die Redaktion des Schweizerkouriers

( 1811 .2) S t u t t z a r t . ( B e k a n n t -

nrachungfür die Aktionäre der
w ü r r t e »r b e r g

' s ch e n G e s e l l s ch a f t

für Z u ck e r fa b r i k a t i o n .) In Folge
der Ermächtigung der — am 11 . Januar d . I . abgehal -
tencn — Generalversammlung der Aktionäre der württem -

berg
'schen Gesellschaft für Zuckerfabrikation , im Lauft dieses

Jahres weitere 15 Prozente von dem Nominalbeträge jeder
Aktie einzufordern , und mit Anrechnung der ans den 1 . April
d. I . bereits cingeforderten und wirklich eingezahlten 10

Prozente dieses Betrags , hat die Direktion der Gesellschaft
auf den Grund des H. 18 der Statuten beschlossen , die für
dieses Jahr noch zu erhebenden 5 Prozente einzufordern .

Wir ersuchen demnach die Herren Aktionäre , besagte 5

Prozente oder 25 st . für jede Aktie auf den 1 . Juni
d- 2 ..

und zwar :
i». in Stuttgart auf dem Bureau der Gesellschaft , Kinigs -

straße Nr . 43 , zwei Treppen hoch , oder
l>. in Karlsruhe an dag Bankftrhaus der Herren S -

v . Haber u . Söhne
gegen Empfangnahme der Jnterinüsscheine kostenfrei auszu -

zaylen .
Stuttgart , de» 23 . April 1840 .

Direktion
der württemb . Gesellschaft für Zuckcrfabrikation .

0 ^ 4 .2) . Sinsheim .

Die sinsheimer Gesellschaft zu »
"

Erfor¬
schung der vaterländischen Denkmale der

Vorzeit hält dieses Jahr ihre allgemeine Ver¬

sammlung dahier
Freitag , den 15 . Mai d. I .,

und es werden die Herren Mitglieder zu versetb en ans
Vormittags 10 Uhr

höflich, ) eingeladen .
Sinsheim , den 27 . April 1840 .

Das Direktorium der Gesellschaft .
Wilhelm »

vckt. Heck », » all » .

Einladung .

( 1505 . 3 )
MZL ( Anzeige .)

Straßb u r g.

Die Heilanstalt
für Stotterer und Stammler in Str aßburg

gen zugleich sämmrlichen verehr . ichen Zeitun^sredaktionen UlMMt fortwährend PerfoNkN fedtN AI ,terö 4N

2 Schweinställen , einer Waschküche mit einem Backofen ,
großem Heuspeicher , vorder » und hintern Hof , einem über
-/ , Morgen großen Garten , mit Sommerwirthschaft ver¬

sehen , ebenfalls an der Hauptstraße , der sich zu Bauplätzen

eignes
Mühlbnrg , den 28 . April 1840 ,

Rieftnwirth Männer .
( 1741 .3) Darlanden . ( Grnnd -

birn zu » erkaufen . ) Im Psarrhofe
zu Darlanden sind noch 700 Sester Grund -
birn zu haben .

( 1798 .3) Rheinbischofsheini . ( Lie¬
genschaftenverkauf . ) Da ich Familienver -
hältniffen halber beabsichtige , meinen hiesigen Wohn¬
sitz zu verlassen , so biete ich meine Besitzung zum

Handverkauf hierdurch öffentlich aus . dieselbe befiehl :
In einem hübschen und bequemen , größientheils massiv

ans Steine » erbauten Wohnhaus « , mit fünf schönen
Zimmern und Küche im unteren , und sechs Zimmern
und Küche im oberen Stockwerk , geräumige Speicher
und einem großen gewölbren Weinkeller ;

in einem Magazin und Remisengebäude von 70 Fuß Längs
und 30 Fuß Breite , welches vor zwei Jahren äußerst
solid erbaut und so eingerichtet worden , raß es für
jenes Handlungsgeschäfr dienlich , und mit ganz unbe¬
deutenden Veränderungen allen Erfordernissen einer
Lanbökonomie auf 's Vollkommenste entspricht ;

und in einem mit Obst und andern Bäumen bepflanzten
Hof , nebst daran stoßende « zwei Gärten , jeder ohn -
gefähr -/ , Morgen groß .

Durch die freundliche und gesunde Lage am Eingang des
hiesigen Ons , neben rer Post , durch den Umfang rer Rea¬
lität und deren Einrichtung , eignet sich das Ganze zur
angenehmen Wohnung zweier Familien , zur Betreibung rer
Landökonomie oder irgend eines Hanrlnngsgeschäftes ; auch
bin ich , wenn es gewünscht werden sollte

'
, erbötig , die jetzt

darin bestehende Hanfyanrlung , ein Geschäft , welches ein
solides Fortkommen sichert und hier im Mittelpunkt des ba¬

dischen Hanflanres , ganz nahe am freystetter Nhcinhafen ,
mit allen Vonheilen betrieben wird , durch die erforderlichen
Instruktionen in den Kauf mit abzugeben .

Von dem Kaufschtlling kann der größere Theil auf der
Liegenschaft stehen btciben , mir Kanftiebhaber lade ich zur
persönlichen Anichauung derselben ein , oder wenn nähere
Auskunft gewünscht wird , sicki schriftlich an mich zu wenden .

Rhkmblichossyeim , im April 1840 .
A . Dauphin .

( 1737 2) C . B . Nr . 485 . Karlsruhe .
( Versteigerung von Oelgemälven
und Kunstgegenständen .) Da bei ge¬
wöhnlichen Fayrmßoerstcigerungen Oclgemäloe

und Knnstgegenslände nie auf ihren Werth kommen , wurde
uns vielicinq der Wunsch ausgesprochen , znr Verwertyung
solcher Gegenstände eine Versteigerung auszuschreibe » . Es

wirb daher
Montag , den 4 . Mai d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
im Gasthaus zum römischen Kaiser die erste derartige Ver¬

steigerung gegen baare Bezahlung abgehalien . Za dieser

Versteigerung sind bereits Gemälde berühmter Merster ein -

gekommcn . Sollte diese Versteigerung ein günstiges Resultat

liefern , so werden wir von Zeir zu Zeit eine derartige Ver¬

steigerung abhalten . Hierdurch glauben wir den Eigenrhü -

mern solcher Gegenstände , so wie den Kunstliebhabern eine »



Dienst zu erweisen , und lüden zur Theilnahme an dieser
Bersteigerung mir dem Bemerken ein , daß die zu diesem
Behuf eingeiandt werdenden Gegenstände einzeln mit Num¬
mern zu versehen , und ein Verzeichniß darüber beizugeben
ist. Ueber die Bersteigerungsbedingnngeir das Nähere auf
srankirte Briefe .

Karlsruhe , den 18 . April 1810 .
Kommissionsbureau von

W . Koelle .
( 1761 .3) Nr . 1639 . U n t e r ö w i s h e i m . (Zehnt -

scheuergebäudeversteigerung . ) Bis
Freitag , den 8 . Mai d . I .,

Vormittags S Uhr ,
wird auf dem Rathhause zu Münzesheim das daselbst be¬
findliche massiv von Stein erbaute , ärarische Zehntscheuer¬
gebäude als Eigenthum zum Stehenbleiben , und auf den
Abbruch , öffentlich versteigert .

UnteröwiSheim , den 22 . April 1810 .
Großh . bad . Domänenserwaltung .

P o e tz.
vät . Spies .

( 1712 .S ) Nr . 732 . Kon st-' a n z . ( Biblro -
thekversteigerung .) Aus der Verlaffen -
schaftSmaffe des dahier verstorbenen penfionirten
großh . Oberamtmann Walchner wird

Samstag , den 9 . Mai r . I .,
Vormittags 9 Uhr

lm Lyzeumsgebäude dahier dessen sehr werthvolle Bibliothek ,
worunter sich ganz ausgezeichnete klassische Werke , besonders
sehr viele historische Schriften in deutscher , französischer und
englischer Sprache , auch ältere handschriftliche und gedruckte
Chroniken befinden , der öffentlichen Versteigerung ansgssetzt ,
wozu die Kanfliebhaber mit dem Bemerken dahier eingela¬
den werden , daß Herr Lyzeumsdirektor Lender dahier dis
Gefälligkeit hat , für auswärtige Kauflustige Bestellungen
anzunehmen , und das Berzelchniß jeden Tag zur EinsichtS -
nahme vorzulcgen .

Konstanz , den 15 . April 1810 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Mauz .
( 1830 . 3 ) Karlsruhe . ( Brenn holzliefe -

rung . ) Die Lieferung des in der Finanzkanzlei für den
nächsten Winter erforderlichen trockenen Buchenscheiterholzes
soll im Wummisftonswege vergeben werden .

Das Quantum beträgt ungefähr 250 vierschnhige Klafter ,
und ist frei in ' S Maaß gesetzt zu liefern .

Liebhaber hierzu wollen ihre Summissionen bis zum
16 . Mai d . I . versiegelt mit der Aufschrift „ Brennholz¬
lieferung " bei der Unterzeichneten Stelle einreichen .

Mit der Lieferung kann alsbald nach erfolgter Ratifi¬
kation begonnen werden .

Karlsruhe , den 28 . April 1810 .
Finanzministcrialrcgistratnr .

M a y e r h o e f f e r .
( 1822 .3) Nr . 5078 . Ettlingen . ( SchnlhauS -

bauv ersteig erung .)
Mittwoch , den 6 . Mai d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
wird der Neubau des zu 5151 fl . 26 kr . veranschlagten
Echulhauses zu Etzenroth im alten Schulgebäude daselbst
im Abstreiche versteigert werden .

Dieses wird mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Steigerer sich mit gemeinderäthlichen Zeugnissen über
ihren Leumund und Vermögen auszuweisen haben , und die
Pläne und Ueberschläze vorher in diesseitiger Kanzlei ein -
gesehen werden können .

Ettlingen , den 11 . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
( l811 . 1 .) Nr . 2899 . Neckargemnnd . ( Präklu¬

sivbescheid . ) Alle Diejenigen , welche ihre Forderun¬
gen an die Verlassenschaftsmaffe des Chirurgen Johann
Avant Gl in ; von Bammsnthal auf diesseitige Aufforderung
vom 15 . März 1839 in dem anberaumlen Termin nicht
angemelvet haben , werden hiermit von der Masse ausge¬
schlossen .

Neckargemünd , den 10 . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
( 1710 .3) Nr . 9889 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬

da r t o n .) Gegen die Verlassenschaftsmasse des verstorbe¬
nen Faktors Karl Anton Bechmann von Rotyenfels ist
Gaur erkannt , und Tagfahn zum Richtigstellunge - und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag , den 26 . Mai d . I ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamrskanzlei festgesetzt , w» alle diejenigen ,
welche ans was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Maße zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlußes von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich auzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre , wel¬
che sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nickter,cheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trerend , angesehen werden

Rastatt , den 13 . April 1810 .
Großy . bar . Oberamt .

L i n d e m a n n .
( 1771 .31 Nr . 6887 . Karlsruhe . ( Sckuldenli -

quiva > ion . ) Ueber den Nachlaß des verlebten Handels¬
manns Johann Georg Häussel von Bulach haben wir
Gant erkannt , und Tsgfahrt zum Mlchtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 22 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus war immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Ganr , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumeldeu , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu -
bigerausschliß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
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versucht werden , und sollen , in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschuffes ,
die Nichrerscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 23 . April 1810 .
Großh . bad . Landamt .

W . Brauer .
( 1790 .3 ) Nr . 2216 . Pfullendorf . ( Auffor¬

derung . ) Die Erben des dahier verstorbenen Bürger¬
meisters Michael Kempter haben dessen Berlassenschaft
nur mit der Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten , und
auf Richtigstellung der Schulden angekragen .

Es werden daher alle je »e , welche arss was immer für
einem Rechtsgrunde eine Förderung an die Äerlassenschaft
des Verstorbenen machen woklSn und können , hiermit ausge -
fordert , solche unter Vorlage ddp erforderliche » Bdwsise per¬
sönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten bei der
auf

Donnerstag , den 21 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei angeordneten Tagsahrt anzumel -
den , widrigenS ihnen die Ansprüche nur aus denjenigen
Theil der Erbschaftsmasse erhalten werden , welcher nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben kommen
wird .

Pfullendorf , den 23 . Nprill 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bauer .
vilt . Tritjchler .

( l765 . 3 ) Rr ^ 9120 . Bruchsal . ( Aufforde¬
rung . ) Konrad Scherer von Zentern hat hier vorgc -
tragen :

Auf mehrere meiner Liegenschaften in der Gemarkung
Zcutern ist eine Forderung des Hofraths Lipxert von
Bruchsal mit 73 fl . eingetragen , welche mein Vater
Johann Adam Scherer und dessen Ehefrau Katha¬
rina , geb . Wipf , am 18 . Februar 1800 von diesem
angelichen haben sollen .

Die zum Unterpfand gegebene Liegenschaft «« , nemlich :
20 Ruthen Weinberg im Gnrlisberg , einerseits selbst ,

anderseits Sebastian Klaus ; Tar 25 fi .
1 Viertel 20 Ruthen im Schweiscnberg , einerseits Rain ,

anderseits Salome Dafferner ; Tar 35 fl -
1 Viertel im SomcrSberg , einerseits Nai » , anderseits

Adam Löbel ; Tar 65 fl.
1 Viertel im Schlüsselbcrg , elncrseus Johannes Kueller ,

anderseits Aufst . ßer ; Tar 2l fl .
habe ich unterdessen von meinen verstorbenen Eliern ererbt ,
und sie sine auf meinen Namen im Grund - und Gewähr¬
buch eingetragen .

Auch der Darleiher Hofrath Lippcrt ist schon vor mehre¬
ren Jahren gestorben , und es ist mir unbekannt , wer dessen
Erben sind .

Da nun di« Pfandurkunde sich nicht aufsinden läßt , und
das Forderungsrecht jedenfalls dadurch verjährt ist , daß es
üdcr 30 Jahre nicht geltend gemacht wurde , so bitte ich , ln
Bezug auf L.N .S . 2159 und 2160 und tz. 273 der Prozeß¬
ordnung , die unbekannten Rechrsnachfoiger res Darleihers
öffentlich vorzuladen und nach gepflogener Verhandlung oder
nach fruchtlosem Ablauf der tu der Vorladung anberaumten
Frist zu Recht zu erienne » , der oben benannte Eintrag im
Unterpfandsduche der Gemeinde Zentern seh zu streichen .

Zn Folge dieses Antrags werden die unbekannten Erben
des oben genanneen UnkerpsandsglänbigerS aufgefordert , ihre
Ansprüche auf obige ihrem Erblasser verpfändete Liegen¬
schaften

innerhalb 2 Monaten
dahier gelle » zu machen , widrigenfalls nach dem Antrag
des Konrad Scherer der Srriry res Eintrags im Pfan «-
buche verfugt werden wird .

Bruchsal , den 8 . April 1810 .
Großh . bav . Obrramt .

S t e m p f.
vät . Gescheide r .

( 1695 .3) Nr . 7181 . Pforzheim . ( Erbvor¬
ladung .) Wilhelm Blltmann von Ittersbach ist im Jahre
1826 nach Amerika »usgewandert , sein Aufenthaltsort aber
unbekannr .

Derselbe ist zur Erbschaft seiner indessen verstorbenen
Tochier Ettsabelha Biitmann berufe » , daher er zur Erb -
tyellung derselben hiermit ui . ier dem Bemerten inii jzrisl von

4 Monaten
vsrgeladen wird , daß im Nich >er,cheinungsfalle die Erbschaft
lediglich denjenigen werde zugerheur werden , welchen sie zu-
käiuc , wenn er zur Zen des iLrbanfatts nichr meyr an , Leven
gewesen « are .

Pforzheim , den 13 . April 1810 .
Großy . bao . Amisrevisorat .

E p p e l i n .
( 1758 . 2) Nr . 5712 . Konstanz . ( Aufforde¬

rung . ) Der prv 18r0 konskripnonspstichlige Jopann S u l-
ger von Allmannsdorf , Lovs - Nr 44 , i>r zum Miiirareiensle
ciilvecusen und abwesend , vhne daß man dessen derinaugen
Aufcurhalisvrr besttmmr kennt . Derselbe wird daher aufge -
vrderl ,

innerhalb 6 Wochen
sich entweder bei diessemger Grelle oder bei dem großh .
Kommando des Jnsanreriereglnieius v . Sivckhorn Nr . 4 in
Mannheim , welchem er ars Lvtdar zugerheitt wurde , zu
sichren , und sich über sein Auoblelven zu veraurworren , an¬
dernfalls er als Refrattär erklärt , und die gesetzliche Strafe
gegen rhu wird erkannt werden .

Konstanz , den 2k . April 1810 .
Großy . bad . Bezirksamt .

P f i st e r .
( 1784 .3) Lahr . ( Aufforderung .) Wer an den

im ersten Grad für mundiodl erttärre » Ferdinand Klein ,
Bürger und Bauer in Oberschopfheim , Ansprüche zu haben
gtaubr , wirb zufolge oberammchen Beschlusses vom ll . b . M .
aufgefordert , solche am

Montag , de» 18 . Mai d. I .,
BormillagS 9 Uhr ,

bei der Theilungsksmmission daselbst auzumelden und zu be¬
gründen .

Lahr , den 24 . April 1810 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B i r r m a n n .
( 1796 .3) Müllheim . ( Aufforderung .) Frie¬

derike Roggenburger von Buggmgen ist im Jahr 1812
kinderlos geilvrben .

Zu ihrer Erbschaft sind nach dem Gesetze der Kinder
ihrer verstorbenen Schwester Maria Etisabetya Roggen -
burgcr , gewesene Ehefrau des verstorbenen Handelsmann

E isenlohr von Buggingen , als
Jakob Gottlieb Eisenlohr

und
Ernst Wilhelm Eisenlohr

berufen . Da der Aufenthalt dieser Erben unbekannt ist . sowerden dieselben oder ihre RechtSnehmer hiermit anfgefor -
dert , sich

binnen drei Monate »
zur Erbtheilnng zu stellen , widrigenfalls die Erbschaft ledig¬
lich denjenigen zugethellt werden wird , welchen sie zukäme ,wenn die obigen Erben zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Müllheim , den 23 . April 1810 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

D ö r f l r n g e r .
( 1558 .31 Nr . 6791 . Karls,ruhe . ( Erkenntniß .)Der louskriplionöpsiichlige Walentin Bohner von Beiert¬

heim wird , da er sich innerhalb der in der Edikralzttationvom 13 . Jan . d . I - , Rr . 785 , anberaumlen Frist nichr ge¬stellt hat , hiermit der Refraktion für schuldig erkannt , da¬
her seines Heimathsrechtes für verlustig erklärt und in die
gesetzliche Geldstrafe von 800 st. verfällt , seine persönliche
Bestrafung aber aus Bettele » Vorbehalten .

Karlsruhe , den 1 . April - 1810 .
Großh . bad. Landarm ,

v. Fischer .
fl648 . 2) Nr . - 019 . P fo r zffei m . ( Erbvore -t « d n n g ) Johanne « Scheuerte , vor 56 Jahren hiergeboren und vor 25 Jahren von hier weggegangen , ohneinzwischen von Leben und Aufenthalt Nachricht in die Hel .

mach gegeben zu habe » , niuthmaßkich aber vor mehrere »
Jahren in Nordamerika mit Tod abgegangen , wird andurch
vorgeladen ,

innerhalb Jahresfrist
zum Empfang seines Vermögens hier sich zn melden , das
sonst den Verwandten in fürsorglichen Besitz untergeben wer¬den wird .

Pforzheim , den 10 . April 1810 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
vllt . Weill .

( 1881 .3 ) Nr . 63SS . Epp lügen . ( Erbv oral -
dun g . ) Der seil 2l Jahren abwesende Friedrich Kleb¬
sattel , von Sulzfeid gebürtig , oder dessen Leibeserbe »,haben sich

binnen 12 Monaten
bei diesseitiger Stelle zur Empfangnahme seines Vermögens
zu meiden , widrigenfalls dasselbe an seine bekannten nächstenAnverwandten gegen Kaution wird ansgelieserl werden .

Eppingen , den 1l . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

O r t a l l o .

( E c b v o r l a d u n g .)f16S5 .3f Nr . 1826 . Sichern . ,Gertrud Nutz ledig von hier ist am 26 . Dez . v. I .
"
in

einem Alter von 71 Jahren gestorben und hat weder Kinder
noch Geschwister und auch kein Testament hinterlassen .

Zur Erbschaft sind deren Verwandte väterlicher und
mütterlicher Seirs berufen .

Die Verwandten väterlicher Seit « sind unbekannt und
werden dieselben auf Anstehcn der bekannten Interessentenamnit aufgefordert ,

innerhalb zwei Monaten
sich zni» Empfang der Erbschaft dahier zu melden , widrigen¬
falls solcher Len Verwandten mütterlicher SeitS wird zugc -
theilt werden .

Sichern , den 7 . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
( 1632 .3) Nr . 1188 . Wertst ein, . ( Erbvoria -dun g .) Durch das am 30 . Januar d . I . erfolgte Ablebendes Burgers und Bauersmanns alt Thomas Diehm in

Kerbach , ist dessen angeblich seit dem russischen Feldzug von18t2 vermißt werdenvcr Sohn AnvrcaS Diehm — zurErbschaft berufen , und es wird derselbe daher aufgefordert ,sich
binnen drei Monaten

» llato zur Erbtheilnng dahier einzufinden , sonst die Erb¬
schaft lediglich denjenigen würde zugethellt werden , welchen
sie zukäme , wenn er zur Zeir des Erbanfalls gar nichr mehr
am Leben gewesen wäre .

Wertheun , den 10 . April 1810 .
Großh . bav . Amisrevisorat .

Knau S.
( 1669 .3) Nr . 6805 . Oberkirch . ( Ur theil .) Da

der Solvat Ludwig Raub von Renchcn auf die diesseitig «
Vorladung vom 28 . Dez . v . I -, Nr . 28,167 , sich weder da¬
hier noch bei seinem Kommando gestellt har , so wird nach
8 - 4
durch

des Gesetzes vom s . Okt . 1820 zu Recht erkannt ,

Nrtheil
Sehe Soldat Ludwig Raub von Renchcn der Deser¬
tion für schuldig , daher seines Orrsdürgerrechks für
verlustig zu erklären , und zu einer Geldstrafe von
1200 fl , vorbehattlich seiner weiteren persönlichen Be¬
strafung im Betretinigsfalle , so wie zur Tragung dev
Untersuchungskosten zn vernrthellen .

V . R . W .
Dies bringen wir mit dem Ansuchen zur öffentliche »

Kenntniß , den Jnknlpaten im Belretungsfalle hierher ein -
zuliefern .

Oberkirch , den 13 . März 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fauler .
( 1651 .3) Nr . 7991 . Buchen . ( Ausbruch der

Schaafräude . ) Unter dem Schaasvieh in Altheim ist
die Räude ausgebrochen , und deshalb die Sperre angelegt
worden , was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Buchen , den 14 . April 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L i ch t e n a u e r .
Vitt . Schubert .

( 1770 .3) Bad Langenbrücken .'
(Dienstantrag .) Ein perfekter
Kellner kann für die gegenwärtige

Badesaison Anstellung finden bei
Bad Langenbrücken , im April 1840 .

Sigel ,
Eigenthümer der Kuranstalt .

k
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